
EIN HOCH FÜR UND 
AUF BRANDENBURG

E��� muss man den Organisatoren lassen: Wenn der Sommer so punktgenau zu einer Open-Air-Veranstaltung ankommt, sind da 

gute Beziehungen nach oben im Spiel. Und so war Hoch Annelie hochgeschätzter Gast des 16. Brandenburgischen Sommerabends 

an Potsdams Kultur- und Innovationsstandort Schiffbauergasse. Das Motto „25 Jahre Brandenburg. Ein Grund zum Feiern“ war 

für die über 3.000 Gäste aus Politik, Wirtschaft, Kultur, Wissenschaft, Medien und Gesellschaft ein Anlass, ein Vierteljahrhundert 

Brandenburg hochleben zu lassen – und das bei 25 Grad noch am späten Abend. „Wer braucht da schon die Toskana“, scherzte 

Ministerpräsident Dietmar Woidke.
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ten des WirtschaftsForums Bran-

denburg e. V., Dr. Miloš Stefanovi , 

und dem Bevollmächtigten beim Bund,  

Thomas Kralinski, Gastgeber der wich-

tigsten Netzwerk-Veranstaltung des Lan-

des. Sie emp!ngen die Gäste des Abends 

auf dem Roten Teppich, der entlang des 

Ufers am Tiefen See führte. Viel Promi-

nenz und bekannte Gesichter waren in 

die Schiffbauergasse gekommen, darun-

ter Minister, Staatssekretäre, Landespo-

litiker, ZDF-Chefredakteur Peter Frey, 

Schauspieler Jörg Gudzuhn, Mundhar-

monika-Matador Michael Hirte, Kam-

mersänger Jochen Kowalski, Box- 

Weltmeisterin Ramona Kühne, Volks-

schauspieler Herbert Köfer. Filmreif-

schön das Ankommen vieler Gäste mit 

dem Boot über den Tiefen See. Gefeiert 

wurden an diesem Abend nicht nur die 

staatliche Wiedergründung eines Bun-

deslandes, sondern vor allem die Fort-

schritte, die Brandenburg seitdem auf 

den unterschiedlichsten Gebieten ge-

macht hat und auf die Ministerpräsident 

Woidke in seiner kurzen Eröffnungsrede 

hinwies: Brandenburg ist ein moderner 

Wirtschafts- und Wissenschaftsstandort 

geworden, geprägt von kulturellem und 

sozialem Engagement. Diese Entwicklung 

wurde möglich durch den Unternehmer-

geist der Wirtschaft, aber auch durch 

den Einsatz unzähliger Brandenburger 

Bürgerinnen und Bürger in allen politi-

schen und gesellschaftlichen Bereichen 

– vielfach auch im Ehrenamt. Viele diese 

Ehrenamtler waren Gäste des Sommer-

abends. „Insbesondere im Jubiläumsjahr 

ist der Brandenburgische Sommerabend 

eine gute Gelegenheit, auf das Geleiste-

te zurückzublicken und in angenehmer 

Atmosphäre Kraft für das Neue zu sam-

meln. Unser Dank gilt den Menschen, die 

mit großem Engagement, Entschlossen-

heit und persönlichem Einsatz die Ent-

wicklung im Land Brandenburg vorange-

trieben haben“, so Miloš Stefanovi .
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§ Familienrecht
- Adoption
- Unterhalt

§ Seniorenrecht
- Vorsorgevollmacht 
- Patientenverfügung

§ Urheberrecht
- Abmahnungen

- Schutz geistigen Eigentums

§ Vertragsrecht
- Vertragsgestaltung

- AGB

„Streitende sollten wissen, dass nie 
einer ganz recht hat und der andere 

ganz unrecht. Mein Ansatz ist es, 
die Vernun� in den Vordergrund 

zu rücken und dabei die juristische 
und die wirtscha�liche Seite zu 

optimieren.“

Rechtsanwältin 
Christiane Lindner 

Rechtsanwältin 

Christiane Lindner 
Schornsteinfegergasse 5 

14482 Potsdam

Tel.: 0331/550 35 40
mail: info@recht-lindner.de

1 Jeanette und Matthias Platzeck, Susanne und Diet-
mar Woidke, Germana Alberti vom Hofe und  Bodo 
Ramelow; 2 Jens Buskies, porta Potsdam; 3 Antje 
und Torsten Bork, Unternehmensberater; 4 Milos 
Stefanovic, Präsident des WirtschaftsForums Bran-
denburg, Bernd Schröder, Trainer Turbine Pots-
dam, und Thomas Kralinski, Landesbevollmächtig-
ter beim Bund; 5 Ankunft mit dem Wassertaxi; 6 
Michael Hirte und Jenny Grebe; 7 Bauunternehmer 
Wolfhard Kirsch, Hannelore Knoblich und Sabrina 
Schmidt; 8 Angela Führer, Kongresshotel Potsdam, 
und Frank Führer; 9 Uta und Harald Blaumeister, 
Automotive Berlin-Brandenburg e.V.; 10 Ute Engel 
und Toralf Buchholz; (v.l.n.r.) 
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DIE SCHÖNSTEN 
ERINNERUNGEN SAMMELT 

MAN IMMER ZU ZWEIT.

MOTORRAD NÖLTE

RUDOLF-MOOS-STR. 10, 14482 POTSDAM

TEL.: 0331/ 748 23 86
www.motorrad-noelte.de
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Köpfe und amouröses Sommertheater 

Zwei Gäste wurden besonders herzlich 

begrüßt: Brandenburgs ehemaliger Mi-

nisterpräsident Matthias Platzeck hat-

te nach fünf Wochen Verhandlungs-

marathon im Tarifkonflikt zwischen 

der Deutschen Bahn und der Ge-

werkschaft Deutscher Lokomotivfüh-

rer (GDL) Schlichter-Kollegen Bodo  

Ramelow mitgebracht. Thüringens Mi-

nisterpräsident kommentierte den er-

folgreichen Abschluss ganz einfach: „Das 

habe ich nur für meine Frau gemacht.“ 

So sind wohl Millionen Bahnnutzer  

Germana Alberti vom Hofe zutiefst 

dankbar, dass ihnen ein stressiger zehn-

ter Bahnstreik erspart bleibt. Matthias 

Platzeck sorgte zusammen mit Ehefrau 

Jeanette nicht nur dafür, dass das Ehe-

paar Ramelow-Alberti vom Hofe die Viel-

falt der Brandenburgischen Küche erle-

ben konnte, sondern stellte ihnen auch 

viele der „Brandenburger Köpfe“ vor – 

Menschen, die aufgrund ihrer Leistung 

in Deutschland bekannt sind oder sein 

könnten, deren Lebenswege in Branden-

burg begannen, endeten oder die märki-

sche Geschichte kreuzten. Die zum Som-

merabend eingeladenen Brandenburger 

Köpfe haben entscheidenden Anteil an 

der Erfolgsgeschichte Brandenburgs, 

so Ministerpräsident a. D. Dr. Manfred 

Stolpe, Minister a. D. Jörg Schönbohm, 

Kanu-Legende Dr. Jürgen Eschert,  

Frauen-Fußball-Trainer Bernd Schröder 

und der Befehlshaber während der 

Oder%ut, General a. D. Hans Peter von 

Kirchbach. Brandenburgs beste Köche 

aus dem Netzwerk „Brandenburg un-

ter Dampf“ kreierten unter dem Motto 

„Street Food by Brandenburg“ Gaumen-

freuden. Auf der Kochbühne an der Ufer-

promenade zeigten Ulrike Laun, Land-

lust Körzin, Alexander Schön, Seelodge 

Kremmen, Steffen Schwarz, METRO 

ACADEMY Berlin, Holger Mootz, Hotel 

Residenz Motzen, Dieter Kobusch, Dä-

meritz Seehotel, und Philipp Stapel, La-

keside Burghotel Straußberg, was sie auf 

der Pfanne und in den Töpfen haben.
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1 Claus Goldenstein, Rechtsanwalt, Britt Jung, 
Wunderkind, Roswitha und Jürgen König, Haus-
verwaltungen; 2 Countertenor Jochen Kowalski 
und Volksschauspieler Herbert Köfer; 3 zauberhafte 
Stelzenläufer; 4 Polens Botschafter Jerzy Marganski 
und ZDF-Chefredakteur Peter Frey; 5 Karin 
Genrich und Nils Busch-Petersen, Präsidentin 
und Hauptgeschäftsführer des Handelsverbandes 
Berlin-Brandenburg e.V.; 6 Jörg Peschke, Kreis-
handwerksmeister der Region Teltow/Fläming, 
und Ehefrau Manuela, Anke Sudmann und Thomas 
Böhme, Signal Iduna; 7 Andrea Burchardi, Marina 
am Tiefen See, und Helmut Sendlmeier; 8 Uta 
Reichhold, Marketingleiterin Median Klinik; Thomas 
Knappworst, Steuerberater, und Andrea Vock, UVA 
GmbH; 9 frische Früchtchen; 10 Kapitänleutnant 
Öhlschläger und Ehefrau Carina; 11 Prof. Dr. Norbert 
Eickhof, Universität Potsdam, und Gattin Christel; 
12  Jana Strohbach, Managerin Bahnhofspassagen, 
und Brita Oehme, Schwimmschule Kugelfisch; 13 
DJ Nicolino Hermano; 14 Dr. Dr. Mario Tobias, 
Hauptgeschäftsführer IHK, und Ehefrau Katja; 15 
Boxweltmeisterin Ramona Kühne mit Trainer und 
Ehemann Stephan; (v.l.n.r.) 
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Wir arbeiten visuell, beraten umfassend, denken strategisch.

Unsere Kompetenz: Fingerspitzengefühl für Erscheinungsbilder.  

www.schweiger-design.de  Tel.  0331. 70 70 07   

Andrea Mirjam Ney, Nadine Schleif, Christina Prodell, Kristin Nestler, Julia Wagner  

WIR GESTALTEN
KOMMUNIKATION.
EINDEUTIG UND 
EINPRÄGSAM.
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Sommerabend im Erlebnisquartier Schiff-

bauergasse statt – ein Standort für Kul-

tur und Wirtschaft, der nicht nur regional, 

sondern auch national und international 

agierende Partner zusammengeführt hat. 

Für die Wirtschaftskraft vor Ort stehen 

vor allem das VW Design Center, Oracle, 

die Marina am Tiefen See, die Huckleberry 

Tours Floßstation und das Trollwerk mit 

Veranstaltungstechnik und Eventorganisa-

tion. Hans Otto Theater, fabrik Potsdam, 

Waschhaus, Theaterschiff, T-Werk und 

das museum FLUXUS+ prägen das kultu-

relle Angebot mit Theater, Musik, Film, 

Tanz, Workshops und bildender Kunst. 

Wie unterhaltsam das ist, zeigte das Hans 

Otto Theater mit Ausschnitten aus seiner 

temporeichen Sommertheaterinszenie-

rung „Mirandolina“. Und wer nach amou-

rösen Verwicklungen noch immer nicht 

genug hatte, konnte auf dem Theaterschiff 

„Ein Happen für SIE, ein Häppchen für 

IHN“, frei nach Loriot, gespielt von Irene 

Ossa-Moyzes und Bob Schäfer, erleben. 

Brandenburgische Sommerabende sind 

eben warm wie in der Toskana, voller Ge-

nuss und offerieren viele Möglichkeiten, 

interessante Menschen kennenzulernen 

oder wiederzutreffen. 

von Brigitte Menge 

www.brandenburger-koepfe.de

www.schiffbauergasse.de
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M! M"#$% &"'()*+,-').+
Benkert Str. 17, 14467 Potsdam

0331 88 713 303, www.m-marcu-fashiondesign.de

F A S H I O N D E S I G N 

Made in Potsdam

1 RBB-Moderatorin Susanne Tockan; 2 Schau-
spielerin Doreen Jacob und Heiko Bengs, 
Veranstaltungsmanager; 3  Übersetzerin Bärbel 
Schlömer-Kärger und Wolfgang Kaerger, Auto-
Recycling; 4 Prof. Dr. Dieter Wiedemann, Wissen-
schaftsministerin Prof. Dr. Sabine Kunst und 
Silvia Wiedemann; 5 Steffi Meding, Schinkelhalle;  
6 Pasta am Stand von Mövenpick; 7 Kerstin und 
Jörn Westphal, Geschäftsführer Pro Potsdam; 8 
Gerald Rynkowski, Veinland GmbH, und Christiane 
Lindner, Rechtsanwältin; 9 Tina Fischer und Ingo 
Senftleben; 10 Mario Kade, Inhaber Restaurant 
Pfingstberg, und Andrea Hofmann; 11 Dr. Volker 
Rasch, Potsdamer Augenklinik im Graefe-Haus, und 
Ehefrau Elke Rasch; 12 Andrea Ney, Schweiger 
Design; 13 Pfarrer Matthias Fichtmüller, Vorstand 
Oberlinhaus; 14 Udo Anlauff, Expert-Bau Bad 
Liebenwerda, mit Ehefrau Angelika, Friedrich 
Wrede, Freiplaner Berlin, und Torsten Holler, Kom-
munikationsberatung; 15  Susanne und Markus 
Rück, Vorstandsvorsitzender Sparkasse Ostprignitz-
Ruppin; 16 Wolfgang Blasig, Landrat Potsdam-
Mittelmark; 17 Hans-Joachim Pfaff, Staatssekretär 
a.D.; 18 Festliche Illumination; 19 Brandenburg 
unter Dampf; 20 Künstlerin Julia Theek und 
Physiotherapeutin Aenne Lamprecht in männlicher 
Umrahmung; (v.l.n.r.)
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